
Aktuelles aus dem Botanischen 
Garten und der 
Naturkundlichen Station 

11. Mai 2023 
 

Magistrat der Landeshauptstadt Linz, Stadtgrün und Straßenbetreuung, Abt. Botanischer Garten und Naturkundliche 
Station, Roseggerstraße 20, 4020 Linz. Abteilungsleiter: Thomas Schiefecker, MSc, Tel.: 0732 7070.0, E-Mail:  
botanischergarten@mag.linz.at.  Öffnungszeiten: April-September: 9-19 Uhr (Gewächshäuser: 9-17 Uhr), Eintritt: € 
3,70 (ermäßigt: € 2,70), Gartenpraxis, Vorträge: € 8,60, Wort & Klang: lt. Aushang, Führungen (nur gegen 
Terminvereinbarung mit Gruppen): € 70,-, an Wochenenden: € 77,- 
www.linz.at/botanischergarten, www.linztermine.at, www.facebook.com/BotanischerGartenLinz 
 

 

„EinBlick Stadtnatur – 70 Jahre Naturkundliche 
Station“ 
 
Am Samstag um 14 Uhr eröffnen wir die Ausstellung zum 70jährigen 
Jubiläum der Naturkundlichen Station. Städtische Naturräume beherbergen 
durchaus artenreiche Naturschätze. Die Naturkundliche Station hat sich zur 
Aufgabe gemacht, diese zu bewahren und zu fördern. In der Ausstellung 
präsentieren wir aktuelle Projekte und bieten einen Einblick in die Linzer 
Tier- und Pflanzenwelt. Außerdem geben wir Tipps für einfache 
Naturschutzmaßnahmen im persönlichen Umfeld. An Stationen und 
Infotafeln, die im Freiland verteilt sind, werden Maßnahmen zur 
Unterstützung verschiedener Tiergruppen wie Fledermäuse, Amphibien und 
Vögel vorgestellt. Durch Kleintierhabitate können zum Beispiel Eidechsen, 
Igel und Wildbienen gefördert werden. Maßnahmen wie die Erhaltung von 
Habitatbäumen oder naturschutzrelevante Untersuchungen wie die jährliche 
Wasservogelzählung werden ebenfalls thematisiert. Zur intensiven 
Auseinandersetzung mit der Ausstellung gibt es für die Besucher*innen an 
der Kassa einen extra gestalteten Quizfolder.  
 

 
Kleintierhabitat im Naturgarten (Foto: B. Than-Kassowitz) 



Naturkundliche Station der Stadt Linz 
Seit über 70 Jahren engagiert sich die Naturkundliche Station für den Erhalt 
und die Förderung der Linzer Stadtnatur. Zu Beginn als Mikrobiologische 
Station gegründet, entwickelte sich der Schwerpunkt im Lauf der Zeit immer 
mehr in Richtung Naturschutz. Die Naturkundliche Station widmet sich dabei 
den Themen Grundlagenforschung, Naturschutzpraxis und 
Öffentlichkeitsarbeit. Es werden regelmäßig die Bestände ausgewählter 
Tiergruppen überwacht und daraus Natur- und Artenschutzprojekte 
abgeleitet und umgesetzt. Um die Bevölkerung für die Naturschätze vor der 
Haustüre zu sensibilisieren wird aktive Öffentlichkeitsarbeit in Form von 
Vorträgen, Exkursionen und Ausstellungen betrieben. Mit der vierteljährlich 
erscheinenden Zeitschrift ÖKO.L, die von der Naturkundlichen Station 
herausgegeben wird, vermitteln hochqualifizierte Autor*innen aus dem 
Fachbereich Ökologie Informationen rund um die heimische Natur. 
 
Spezialführungen im Rahmen der Ausstellung „EinBlick Stadtnatur – 
70 Jahre Naturkundliche Station“: 
 

 Donnerstag, 29. Juni, 20. Juli und 28. September, jeweils 17 Uhr 
 Freitag, 15. September, 15 Uhr – Ich kann Natur! (Spezialführung zur 

Ausstellung für Familien) 
 

 
 



Vortrag und Leuchtabend 

DI Andreas Drack und Mag.a Gudrun Fuß 
Nachtfalter erleben 
Freitag, 26. Mai, 19.30 Uhr 
 
Im Schutz der Dunkelheit ist eine große 
Vielfalt an Schmetterlingen und anderer 
Insekten aktiv, die jedoch kaum 
wahrgenommen werden. Mit Hilfe künstlicher 
Lichtquellen werden sie bei diesem 
„Leuchtabend“ angelockt, um die heimlichen 
Tiere der Nacht aus nächster Nähe 
beobachten zu können. Bei einem Vortrag 
erfahren die Besucher*innen viele 
interessante Details über das Leben der 
Nachtfalter und wie sich die Klimaerwärmung 
und andere anthropogene Einflüsse auf die 
einzelnen Arten auswirken. Später werden die 
im Botanischen Garten aufgestellten 
Leuchttürme besucht und geschaut, wer sich 
da aller eingefunden hat. 
 
 

Kinderangebot 
Im Zaubergarten: Ein Märchenspaziergang mit der 
Märchenerzählerin Claudia Edermayer 
Freitag, 26. Mai, 14.30 Uhr 
 

 
 
Begleitet vom Zwitschern der Vögel, dem 
Klang der Maultrommeln und der Kalimba 
führt die Linzer Märchenerzählerin Claudia 
Edermayer auf einen Märchenspaziergang 
durch den Botanischen Garten.  
An ausgewählten Plätzen lauschen wir den 
Erzählungen von Pflanzen, Tieren und 
Naturgeistern. In den Märchen begegnen wir 
sprechenden Tieren, hilfreichen Wesen und 
einer wunderschönen Blume, die einmal im 
Monat blüht und nur von einem ganz 
besonderen Menschen gefunden werden 
kann.  
 
 

 



 

Workshop mit DIin Marlies Resch 
Naturkosmetik mit Kräutern 
Freitag, 26. Mai, 15-17.30 Uhr 
 
 
Aus natürlichen Zutaten und Kräutern 
werden vier Naturkosmetikprodukte 
hergestellt. Die einzelnen notwenigen 
Schritte der DIY-Naturkosmetik-Herstellung 
werden genau betrachtet und die 
eingesetzten Kräuter besprochen. Während 
des Workshops stellt jede*r Teilnehmer*in 
eine feste Kräuter-Bodylotion, ein Salbei-
Creme-Deo, ein festes Blüten-Shampoo 
sowie einen Lippenpflegestift zum 
Mitnehmen her. 
 
 
 
 

 
Vortrag mit Dr. Friedrich Schwarz 
Natur in der Stadt. Was wir von Städten lernen können 
Donnerstag, 1. Juni, 18 Uhr 
 

 
Die Artenvielfalt in Städten ist relativ hoch, vor 
allem in weniger dicht verbauten Gebieten mit 
größeren Grünflächen. Dies liegt daran, dass 
auf kleinem Raum viele verschiedene 
Nutzungen und Nutzungsintensitäten 
vorhanden sind. Es können hier auch 
durchaus seltene Arten zu finden sein, wie 
etwa Waldkauz, Waldohreule, Haubenlerche 
oder Wechselkröte. Neben den 
verschiedenen Lebensräumen, die man in der 
Stadt findet, wird im Rahmen des Vortrags auf 
die Bedeutung von Stadtnatur eingegangen 
sowie auf Möglichkeiten, diese zu verbessern 
und zu fördern. 
 
 

 

 



Workshop mit Konsulent Josef Limberger 
Mit offenen Augen: Naturfotografie im Botanischen 
Garten 
Freitag, 2. Juni, 14-18 Uhr bis Samstag, 3. Juni, 9-12 Uhr 
 
Die schönsten Fotomotive bietet die Natur. Ein Fotokurs in zwei Teilen mit 
dem bekannten Naturfotografen Josef Limberger. Zu Beginn werden die 
Ausrüstung und der Wissensstand der Teilnehmer*innen besprochen. Nach 
einem theoretischen Teil mit Beispielen aus den verschiedenen Bereichen 
der Naturfotografie wird praktisch am Gelände des Botanischen Gartens 
fotografiert. Für den zweiten Kursteil haben die Teilnehmer*innen die 
Aufgabe, ihre Bilder zu sichten und nur eine vereinbarte Anzahl am 
kommenden Tag zur Besprechung mitzunehmen.  
 

 
 

 



Ausstellung 

Red Hot Chili Pepper – Chili-Ausstellung im 
Botanischen Garten 
Samstag, 3. Juni bis Sonntag, 8. Oktober 
 
Chilis erfreuen sich ungebrochener Beliebtheit, gelten als gesund und 
beleben mit ihrer Schärfe so manches Gericht. In dieser 
Schwerpunktausstellung widmet sich der Botanische Garten dieser 
ursprünglich aus Süd- und Mitteleuropa stammenden Pflanzengattung 
(Capsicum) aus der Familie der Nachtschattengewächse. Es wird ein 
Überblick über die vielen Farben und Formen, sowie Botanik, Kulinarik und 
Geschichte der scharfen Schoten gegeben und blühende sowie fruchtende 
Pflanzen gezeigt. Partner dieser Sonderausstellung ist die Gärtnerei Alois 
Handlbauer aus Lichtenberg.  
 
Chili-Verkauf: Samstag, 3. Juni bis Sonntag, 4. Juni, jeweils 9-16 Uhr 
 

 
 
Das gesamte Jahresprogramm, sowie Infos zu Anmeldung und Kosten finden Sie im Internet 
unter www.botanischergarten.linz.at und www.linztermine.at (Suchbegriff Botanischer 
Garten). Tagesaktuelle Informationen auch auf 
www.facebook.com/BotanischerGartenLinz. Der gedruckte Folder liegt im Botanischen 
Garten sowie an vielen öffentlichen Einrichtungen in Linz auf. 


